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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTC Gelnhausen : SG Bruchköbel 1868 II 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

Mehmet bleibt gegen die SG Bruchköbel 1868 II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 traf der TTC Gelnhausen am Samstag, den 01. Oktober im
3. Saisonspiel auf die SG Bruchköbel 1868 II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:11 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Tolgay
Mehmet. Erstaunlich war, dass der TTC Gelnhausen diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Mehmet / Kozaczek gegen De la
Fuente Cura / Schmidt. Gekämpft bis zum Schluss hatten Neiter / Rothermich in der Begegnung
gegen Grewal / Petry, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mühl / Aktürk bezwangen
anschließend Thiele / Reul in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Tolgay Mehmet hatte seinen Gegner Urban Petry beim klaren 3:0 im Griff, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde.
Bemerkenswert war der Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0 für Mehmet endete. Einen Sieg holte
Michael Neiter beim 11:7, 11:6, 6:11, 11:9 gegen Hari Grewal. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Gerd Rothermich die
Gastspielerin Lara De la Fuente Cura in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Gregor Kozaczek konnte im Spiel gegen Karin Schmidt einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Beim 3:1-Erfolg von Volkmar Mühl
gegen Björn Reul ging nur der erste Satz verloren. Es war ein langes Spiel, bis Sadik Aktürk seine 2:
3-Niederlage gegen Finja Thiele hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Gelnhausen und SG Bruchköbel 1868 II. Wenig Chancen ließ dagegen Tolgay Mehmet beim 11:4,
11:7, 11:6 seinem Gegner Hari Grewal. Michael Neiter gewann sein Spiel gegen Urban Petry eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Gelnhausen am 07.10.2022 gegen die TTG Topspin
Hanau möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
15.10.2022 gegen den TTC Salmünster 1950 III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Gelnhausen

Doppel: Mehmet / Kozaczek 1:0, Neiter / Rothermich 0:1, Mühl / Aktürk 1:0 
Einzel: T. Mehmet 2:0, M. Neiter 2:0, G. Rothermich 1:0, G. Kozaczek 1:0, V. Mühl 1:0, S. Aktürk 0:1 
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 SG Bruchköbel 1868 II
Doppel: Grewal / Petry 1:0, De la Fuente Cura / Schmidt 0:1, Thiele / Reul 0:1 
Einzel: H. Grewal 0:2, U. Petry 0:2, K. Schmidt 0:1, L. Cura 0:1, F. Thiele 1:0, B. Reul 0:1


